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Wo wir im Deutschen nur ein Wort für den Himmel haben, finden sich im 

Englischen zwei verschiedene: Sky und Heaven. Während der eine den 

Himmel über mir meint, in dem Vögel und Flugzeuge ihre Bahnen ziehen 

– zielt der andere auf etwas Anderes ab. Aber was ist dieses Andere ei-

gentlich? Ist der Himmel ein Ort, an dem wir einst leben werden? Oder 

eine Zeit, die niemals vergeht? Ein Zustand, in dem wir der Erde entrückt 

sind? Also: Was ist der Himmel? So unwichtig kann diese Frage nicht 

sein, denn immerhin taucht er an 284 Stellen im Neuen Testament auf. 

Unter anderem in Mt 10,7, dem Monatsspruch für August: „Geht und 

verkündet: Das Himmelreich ist nahe.“ Nun könnten wir sicherlich alle 

vortrefflich durch die Fußgängerzonen der Republik ziehen und genau 

das rufen: „Das Himmelreich ist nahe!“ Allerdings befürchte ich, dass wir 

dann mindestens unverständliche Blicke ernten werden; oder eben auch 

Fragen danach, was das denn nun bitte bedeuten soll. 

Im antiken Weltbild war der Himmel derjenige Ort, der den Göttern vor-

behalten war. Und ob sich unser „modernes“ Verständnis des vermeintli-

chen Himmels (und Gottes) davon unterscheidet, darf getrost hinterfragt 

werden. Denn entscheidend ist die bis heute bei Gläubigen wie Nicht-

gläubigen verbreitete Vorstellung, dass der Himmel eine eigenständige 

Sphäre ist, die dem Menschen nicht zugänglich ist. In der Folge ergibt das 

entweder eine Parallelwelt oder die Absage an Himmel und Gott. Beide 

Sichtweisen übersehen jedoch einen wichtigen Punkt, denn mit Jesus ist 

das Himmelreich auf die Erde gekommen. Es ist nahe. Nicht mehr fern. 

Der Himmel ist kein Ort, der unerreichbar und unantastbar über unseren 

Köpfen schwebt – das ist die Botschaft Jesu. 

Der Himmel ist nahe. Es braucht kein Biegen, Brechen und Strecken, um 

den Himmel zu berühren – es ist Nähe, die die Distanz ersetzt. Oder wie 

es der Nazarener ausdrückt: Liebe. Denn wo Liebe ist, da ist auch Him-

mel. Solange wir meinen, den Himmel über unseren Köpfen suchen zu 

müssen – und nicht in uns – solange können wir nur an der unermessli-

chen Distanz zwischen ihm und uns scheitern. Wenn wir uns aber an das 

halten, was wir wahrhaftig lieben, dann werden wir ein Himmelreich ent-

decken können, das uns jederzeit nahe ist.  

Herzlichst Ihr Andreas Herzog 
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WUSSTEN SIE SCHON? 

 dass Helmut Schöneberg und Horst Päuser die Hinweisschilder zum 

Pfarrhof und zur Kirche am Pfarrweg und an der Dietrich-Düllmann-

Straße mit Farbe aufgefrischt und wieder in einen ansehnlichen Zustand 

versetzt haben? Beiden ein herzliches Dankeschön! 

 dass wir aus den Gemeindebezirken Borgeln und Schwefe drei 

neue Mitarbeiter für das Redaktionsteam unseres Gemeindebriefes be-

grüßen durften? Wir freuen uns über die Mitarbeit von Ute Mijac, Chris-

ta Steffens und Martin Willebrandt. 

 dass wir Alexander Baimann als neues Mitglied aus dem Gemein-

debezirk Schwefe für den Bevollmächtigtenausschuss gewinnen konn-

ten? Wir danken ihm für seine Bereitschaft zur Mitarbeit. 

 dass Waltraud Loer zur Vorsitzenden der Frauenhilfe Borgeln, Ilse 

Willebrandt zur 2. Vorsitzenden sowie Roswitha Sauerland und Uschi 

Werry zu ihren Vertretern gewählt wurden? Wir gratulieren allen und 

wünschen ihnen ein erfolgreiches Wirken. Bei der bisherigen 2. Vorsit-

zenden Ange Stückemann möchten wir uns für ihren Dienst, ihr stetes 

Engagement und ihre Zuverlässigkeit ganz herzlich bedanken.  

 dass die haupt-, neben- und ehrenamtlich Mitarbeitenden der Ge-

meindebezirke Borgeln und Schwefe am 26. Juni einen lauschigen Som-

merabend im Pfarrgarten in Schwefe verbracht haben? Ein ganz herzli-

ches Dankeschön an Elke Voskamp und Christa Steffens sowie an alle 

Helfer_innen für das köstlich zubereitete Essen und die nette Bewirtung.  
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Neues aus dem Förderverein des Kirchspiels Borgeln 
Mit einem äußerst positiven Blick in die Zukunft und sehr zufrieden ver-
ließen die Teilnehmer der Mitgliederversammlung des Vereins zur Förde-
rung des Gemeindebezirks Borgeln am 16. Juni das Gemeindehaus „Haus 
am Weg“. Nach langem Suchen konnte endlich ein neuer Vorsitzender 
gewählt werden: Pfarrer Andreas Herzog wird dieses Amt ausüben. Im 
Namen aller Mitglieder bedankte sich der 2. Vorsitzende Rainer Coerds 
für seine Bereitschaft und wünschte ihm ein erfolgreiches Wirken. 
Bei seinen Ausführungen betonte Rainer Coerds noch einmal die beson-
dere Bedeutung der Fördervereine für die einzelnen Kirchspiele in Zeiten 
immer knapper werdender finanzieller Mittel. Als größeres Projekt in 
Borgeln steht momentan der Erwerb einer neuen Orgel an. Der Förder-
verein signalisierte hierzu bereits die Möglichkeit der Unterstützung. 
 

Ausflug der Frauenhilfe nach Letmathe 
Am gemeinsamen Ausflug 
der Frauenhilfen Borgeln 
und Schwefe nach Letma-
the nahmen 23 Frauen 
teil. Nach dem Genuss 
von Kaffee und Torte im 
Café „Rübezahl“ in Stüb-
beken ging es weiter zum 
2011 offiziell eingeweih-
ten Bibelgarten in Letma-

the. Dort wurden die Frauen zunächst in der Ev. Friedenskirche über die 
Entstehung des Bibelgartens informiert. Sie erfuhren u.a., dass der Bibel-
vers „Und Gott, der Herr, nahm den Menschen und setzte ihn in den Gar-
ten, dass er ihn bebaue und bewahre“ (1. Mose, 2,15) das Fundament 
dieses Gartens ist. Alle dort zu sehenden Pflanzen stehen in Bezug zur 
Bibel. Bei der anschließenden Führung durch den Bibelgarten erfuhren  
die Frauen viel über Bäume und Büsche, Feldfrüchte und Gartenpflan-
zen, Heil- und Duftpflanzen, Dornen und Disteln sowie über Blumen des 
Feldes und des Gartens. Nach einem sehr schönen Tag kamen sie am 
Abend wohlbehalten und reich an neuen Eindrücken wieder in ihren Ge-
meindebezirken an.     (Text und Foto Ilse Willebrandt) 
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Jubelkonfirmation 

Am 14. April wurde in Borgeln die Jubelkonfirmation gefeiert. Nach dem 
morgendlichen Gottesdienst saßen die Jubilar_innen noch einige Stun-
den im Gemeindehaus zusammen und hatten ausgiebig Gelegenheit zum 
Klönen. Von Bayern, über das Saarland bis hoch an die Küste – aus allen 
Ecken und Enden des Landes kamen die ehemaligen Konfirman-
den_innen zusammen und genossen die vergnüglichen Stunden.  

„Auf Wiedersehen“ und „Herzlich Willkommen“  

Nach vielen Jahren der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Konfirmandenar-
beit Borgelns und Schwefes wurde Alexander Baimann am 12. Mai im 
Rahmen des Konfirmationsgottesdienstes in Borgeln inoffiziell verab-
schiedet. In der Zeit seiner Mitwirkung hat er eine unglaublich hohe An-
zahl von jungen Menschen der beiden Kirchspiele auf ihrem Weg hin zur 
Konfirmation begleitet und durch sein profundes theologisches Wissen 
dabei unterstützt, selbstständige Einsichten und Erkenntnisse hinsicht-
lich der Kirche und des Glaubens zu entdecken. Wir entlassen ihn nur 
sehr ungern in sein Schulreferendariat – aber so ganz vorbei soll es mit 
der Gemeinde und ihm auch nicht sein: 

Wir freuen uns, dass Alexander im November diesen Jahres seine Ausbil-
dung zum Prädikanten beginnen wird und sind uns über alle Maßen si-
cher, dass er uns auch in seiner zukünftigen Tätigkeit mehr als berei-
chern wird.  

Mir, lieber Alexander, bleibt ein ganz, ganz großes Dankeschön zu sagen, 
für die Arbeit und Mühen, die du dir gemacht hast! Gottes Segen für dei-
nen weiteren Weg und bis bald, da oben auf der Kanzel.  
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Kinderkirche unterwegs 

Bäume in der Bibel sind in diesem Jahr das Thema in der Kinderkirche 

Borgeln-Schwefe. Seit Januar drehen sich die monatlichen Treffen der 

Kinder um unterschiedliche Bäume, die alle in einer Bibelgeschichte eine 

besondere Rolle spielen. Bisher waren das eher unbekannte Bäume wie 

Maulbeerfeigenbaum oder Ölbaum. Am vergangenen Samstag galt es 

dann, ganz bekannte Bäume neu zu entdecken. Mit dem Bus ging es für 

23 Kinder und das Mitarbeiterteam nach Günne, wo die "Baumprofis" 

vom LIZ bereitstanden, um Eiche, Buche, Fichte und Co. mit allen Sinnen 

zu erkunden.  

Da galt es, gemeinsam mit verbundenen Augen den Weg durch den Wald 

zu finden, beim Waldmemory verschiedene Zapfen und Blätter zu su-

chen, einen Baum mit verbundenen Augen abzutasten und ihn hinterher 

sehend wiederzuerkennen oder als Fledermaus mithilfe von Echoortung 

einen Nachtfalter zu fangen. Nach rund zwei Stunden Waldentdecker-

tour wartete dann am 

Waldspielplatz auf der 

Günner Hude das mitge-

brachte Picknick auf die 

Kinderkirchenkinder. 

Frisch gestärkt wurden 

neue Kräfte freigesetzt, 

um im Wald zu spielen, 

Buden zu bauen oder ein-

fach ein schattiges Plätz-

chen zu genießen. 

Das nächste Treffen der Kinderkirche findet am Samstag, 31. August in 

der Schwefer Kirche statt. Von 10 bis 12.30 Uhr steht dann wieder ein 

exotischer Baum im Mittelpunkt: Die Zeder, die in den Psalmen besun-

gen wird, gilt als Symbol für die Schönheit der Schöpfung. Alle Kinder von 

vier bis zwölf Jahren sind bereits jetzt ganz herzlich zu dieser Kinderkir-

che nach den Sommerferien eingeladen.          (Kirsten Loer) 
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Erntedankfest am 6. Oktober 

Jeweils um 10 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche in Bor-

geln und in der St. Severin Kirche in Schwefe. 

Im Anschluss Eintopfessen zugunsten der Fördervereine. 

Es können Erntegaben in den Kirchen abgegeben wer-

den, die in den Gottesdiensten den Altar schmücken und im Anschluss 

wie in jedem Jahr der Soester Tafel e.V. gespendet werden..  

Sommerkirche in der Niederbörde 

Sonntag, 4. August um 10 Uhr in der St. Severin Kirche,  

anschl. Kirchkaffee 

Samstag, 24. August um 18 Uhr in der Dorfkirche Borgeln, 

anschl. gemütliches Beisammensein mit Grillen und kühlen Getränken 

Einladungen und Termine 

Seniorengeburtstagskaffeetrinken 

Samstag, den 26. Oktober im  

 Haus am Weg in Borgeln 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Kindergottesdienst 
 

 Jeden 1. Dienstag im Monat um 10 Uhr   
 in der St. Severin Kirche 
 Jeden 2. Dienstag im Monat um 10 Uhr 

 in der Dorfkirche Borgeln 

Samstag, 31. August von 10-12.30 Uhr in Schwefe 

Wie schön hast du die Welt gemacht! - Die Zeder 

Samstag, 28. September von 10-12.30 Uhr in Borgeln 

Komm, ich zeig dir meinen Baum - Der Weinstock 

Samstag, 30. November von 10-12.30 Uhr in Borgeln 

 Minimusical zur Adventszeit - O Tannenbaum 

Ökumenischer Schulgottesdienst 

 am 29. August zur Einschulung der I-Männchen 

 um 8.45 Uhr in der Dorfkirche in Borgeln 

In Borgeln beginnen die Krippenspielproben für Konfis und Kinder ab 
Grundschulalter am Freitag, 29. November um 19 Uhr in der Kirche in 

Borgeln. Weitere Termine: 6., 13. und 20. Dezember. 
Rückfragen an Ute Mijac (02921- 665673). 
In Schwefe wird das Krippenspiel der Konfis wieder von 
Ute Stratbücker (0160-7248514) geleitet  und nach Ab-
sprache geprobt.  

 In Borgeln am 15. November um  

 17 Uhr in der Dorfkirche 

 In Schwefe am 17. November um  

 17 Uhr am Ev. Severins-Kindergarten 

http://www.kindergottesdienst-ekd.de/
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Krippenausstellung am 2. Advent  

Mindestens einhundert verschiedene Krippen wollen wir am zweiten Ad-

vent, dem 8. Dezember, in der Schützenhalle Dinker ausstellen. Wäre es 

nicht gut, wenn Sie auch Ihre Krippe dort zeigen, egal, wie groß, wie alt, 

wie bunt, wie individuell sie ist?  

Am Samstag vorher sollten die Krippen auf Tischen aufgebaut werden. 

Am Sonntagmorgen beginnt die Ausstellung mit einem Familiengottes-

dienst in der Schützenhalle, danach können die Krippen bestaunt wer-

den. Für Essen und Trinken wird genau so gesorgt werden wie für eine 

Beaufsichtigung, damit keine Krippe Schaden nimmt. Am späten Nach-

mittag endet die Ausstellung und die Krippen können in den heimatli-

chen Haushalten aufgebaut werden. Auch unser St. Othmar-Kindergarten 

wird mit mehreren von den Kindern gebastelten Krippen teilnehmen. 

Am Montag, den 23. September um 19.30 Uhr laden wir alle Interessier-

ten zu einem Informationstreffen ins Alte Pastorat ein. Wir freuen uns auf 

all Ihre Krippen in ihrer Unterschiedlichkeit. 

Das Bild zeigt grob 

handgeschnitzte Krip-

penfiguren aus Polen 

aus den 80-er Jahren. 

Der ausgehöhlte mor-

sche Kiefernstamm als 

Krippenhaus wurde so 

am Straßenrand ge-

funden.  

Wir wünschen uns für die Ausstellung möglichst viele verschiedene indi-

viduelle Krippen aus den Häusern der Niederbörde. 
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Die Jubelkonfirmation in Dinker 

Gnadenkonfirmation (Jg. 1949)

Elisabeth Nickel geb. Dördrechter, 

Heinrich Bielefeld, 

Karl-Heinz Kothe, 

Wilhelm Wortmann 

Goldkonfirmation (Jg. 1969) 
Edeltraut Hellmich geb. Steinke, 
Gerhild Kötter geb. Berkhoff, 
Karin Kuhls geb. Ha-
mann, 
Annegret Schlot-
mann geb. Stemann, 
Jutta Schmidt geb. 
Brandscheidt, 
Wilma Schölpert 
geb. Edinger, 
Ursula Schulze zur 
Wiesch geb. Balks-
Dreckmann, 
Annette Shamu geb. 
Kampmann 

Die diesjährigen Jubelkonfirmand_innenen 
feierten ihren Ehrentag am Sonntag, den 
26. Mai zusammen mit Pfarrer Werner 
Vedder in der St. Othmar-Kirche. Anschlie-
ßend legte man Blumen nieder an der 
Grabstätte von Pfarrer Dietwald Wilms, der 
alle Jubilare seinerzeit eingesegnet hatte.    

Kronjuwelen (Jg. 1939) 

Louise Figge geb. Renninghoff 
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Eiserne Konfirmation (Jg. 1954) 

Wiltraud Fischer geb. Huffelmann, 

Helga Gebauer geb. Schlotmann, 

Emma Gosselke geb. Strumann, 

Helga Nasse geb. Paschen, 

Hannelore Niggemann geb. Kühne, 

Hedwig Potthoff geb. Holtmann, 

Helga Schwinne, 

Ursula Twittenhoff geb. Twittenhoff, 

Wolf-Dieter Krampe, Wilhelm Loer,  

Wilhelm Nölle, Friedhelm Schulte, Erich Schulze (nicht auf dem Foto), 

Ulrich Steinhoff-Oberdalhoff geb. Steinhoff 

Diamantene Konfirmation (Jg. 1959)

Christel Nölle geb. Lehmschlöter, 

Friedrich Wilhelm Böning 
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 Kurz, bunt und bündig 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bezirkes Dinker, hauptamt-
lich oder ehrenamtlich tätig, dürfen sich schon auf das Mitarbeiterfest 
am 11. Oktober um 19 Uhr freuen. Eine schriftliche Einladung folgt! 

Am 2. August feiert unser Altenkreis sein 15-jähriges Bestehen mit einem 
Fotorückblick. 

Zur Erinnerung: Schwibbögen mit dem Motiv „St. Othmar-Kirche“ (in 
zwei Größen für 45 € bzw. 12 €) gibt es bei Familie Schlotmann 
(02384/3508). 

Am 10. November werden wir im Bördegottesdienst in Dinker besonders 
an Othmar von St. Gallen denken, dem Namensgeber unserer Kirche. 

Der St. Othmar-Kindergarten Dinker lädt zum traditionellen Later-
nenumzug am Mittwoch, 13. November um 17.30 Uhr herzlich ein. 

Am 30. und 31. August feiert die Gemeinde Lippetal in Hovestadt ihr 50-
jähriges Bestehen mit einem großen Fest. Die Feier wird mit einem be-
sonderen ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 30. August um 16 Uhr 
in der St. Albertus-Magnus-Kirche eröffnet. Auch während des Festpro-
gramms am Samstag werden die evangelischen und katholischen Ge-
meinden in den Kirchen Programmangebote machen. Für weitere Unter-
haltung und gutes Essen und Trinken ist reichlich gesorgt. Den genauen 
Programmablauf finden Sie im Internet unter www. 50-jahre-lippetal.de. 

Oberammergau 2020 
 

 

Bei der Gemeindereise zu den Passionsspielen in Oberammergau vom 
10. bis 13. September 2020 sind drei Plätze freigeworden. Der Reise-
preis beträgt 790 € pro Person im Doppelzimmer. Außer den Passions-
spielen ist ein weiteres interessantes Programm vorbereitet. Bitte infor-
mieren Sie sich bei unserem Jugendmitarbeiter Thomas Jäger 
(02921/3858940) oder bei Pastor Vedder (02384/1309). 
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Wir trafen uns am 2. Juni mit dem Fahrrad in Dinker zur KiKiDi, um ge-
meinsam zum Heimathaus nach Welver zu fahren. Einen kleinen Stopp 
legten wir im Ahseweg ein, um von dort das Storchennest zu beobach-

ten. Dann ging es weiter zum Spielplatz in Dorfwelver. 
Nach einem kleinen Picknick fuhren wir weiter durch 
den Wald bis zum Heimathaus. Dort wurden wir zu ei-
ner Führung erwartet. Von Landwirtschaft, Natur, 
Handwerk, Schule und vielem mehr aus vergangenen 
Tagen haben wir gehört und über manches gestaunt. 
Zum Abschluss unseres Ausflugs in kleiner Runde gab 
es für alle noch Eis.        
Die KiKiDi trifft sich am 29. September zur 
„Wallführung“ und am 7. Dezember zum „Plätzchen 
backen“.             (Text und Foto: Claudia Hartleif) 

KiKiDi unterwegs … mit dem Rad in die Vergangenheit! 

Seit vielen Jahren wird im 
Gottesdienst am Volkstrau-
ertag in Dinker das 
„Goldene Buch“ ausgelegt, 
ein ledergebundenes Buch, 
das der inzwischen längst 
verstorbene Ludwig Stein-
brecher von Hand in goti-

Volkstrauertag – Gedenken der Kriegsopfer  

scher Schrift 1953 anlegte. In diesem Buch sind alle Kriegsopfer der Kir-
chengemeinde Dinker aus dem ersten und dem zweiten Weltkrieg ver-
zeichnet. Bei den Opfern aus dem zweiten Weltkrieg sind auch Daten wie 
Einheit, Feldpostnummern, Angehörige, Ort des Begräbnisses u.a. hinzu-
gefügt sowie eine Liste weiterer Personen aus unserer Gemeinde, die 
durch Kriegsfolgen umgekommen sind. Aufgrund zahlreicher Nachfragen 
wollen wir in diesem Jahr am Tag nach dem Volkstrauertag, Montag, den 
18. November um 19 Uhr im Alten Pastorat das Gedenkbuch offenlegen 
und die Einträge mit einem Beamer auf die Leinwand projizieren, so dass 
jeder die Einträge über seine Familienmitglieder anschauen kann. 
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Sonntagswanderung der Kirchengemeinde Niederbörde 

Aus allen Teilen  der Kirchengemeinde Niederbörde nahmen Wanderer  

nach dem Gottesdienst in Welver am Sonntag, 26. Mai  an der Kirchen-

wanderung teil. Mit festem Schuhwerk brachen sie von Kirchwelver nach 

Schwefe auf. Gemeinsam mit Pfarrer Karl-Heinz Klapetz führte Organisa-

tor Stefan Puhle die Gruppe über Wirtschaftswege zur St. Severin Kirche.  

Dort lud Alexander Baimann zu einem Rundgang durch und um die histo-

risch interessante Kirche ein. Seine detaillierte Schilderung vermittelte 

den Teilnehmern Hintergründe und Fakten, auch zum ehemaligen Klos-

ter Paradiese. Motorisiert ging es dann zum Ausgangspunkt zurück.   

Bild J.Holthoff 
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Der Abendkreis "frauentreff" der evangelischen Frauenhilfe Welver  besich-
tigte am 29. Mai die Gärten am Camenhof der Familie Münstermann in So-
est. Frau Münstermann nahm sich viel Zeit, um den Frauen ihre Gärten zu 
erläutern, die in "Zimmern" nach Themen und Standortansprüchen für die 
Pflanzen angelegt worden sind. Sie erklärte die Besonderheiten der Pflanzen 
und der Anpflanzungen, Farben der Blüten und Blätter sowie die Wuchs-
form und das Erscheinungsbild der Pflanzen. Zahlreiche Eindrücke und Anre-
gungen konnten die Frauen bei der Führung, die bei schönstem Abendson-
nenschein erfolgte, mit nach Hause nehmen.  

Der Abendkreis  im Camenhof 

Reisevortrag Neuseeland 

Frau Dr. Maria Elfe Weinmann aus Wel-
ver hielt im Abendkreis "frauentreff" der 
evangelischen Frauenhilfe Welver einen 
Vortrag über ihre Fernwanderung in 
Neuseeland. In eindrucksvoller Weise 
berichtete sie über die Vorbereitungen 
zu einem solchen Unternehmen, bei dem 

in drei Monaten immerhin über 1500 km zu Fuß zurückzulegen waren. Die 
faszinierten Besucher erlebten die Abläufe vom Rucksackpacken über die 
Herausforderung beim Durchwandern der verschiedenen Landschaftszonen 
bis zu den unterschiedlichen Unterkünften. Frau Dr. Weinmann zeigte wun-
derschöne Bilder von der großartigen Fauna und Flora Neuseelands. Begeis-
tert vom Vortrag und den Bildern konnten die Teilnehmerinnen noch schö-
ne Motivpostkarten erwerben. Die Spenden, die anstelle eines Eintritts ge-
geben wurden, kamen dem Frauenhaus Soest zugute.  
 

(Fotos und Texte auf dieser Seite Hildesuse Sommerfeld) 
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Nachruf für Frau Gerti Wilms 

Die Kirchengemeinde Niederbörde - hier im Besonderen 
der Gemeindebezirk Welver - trauert um Frau Gerti Wilms, 
die am 3. April 2019 im Alter von fast 87 Jahren verstarb. 

Ihr langes, erfülltes Leben war geprägt durch ihr ehrenamt-
liches Engagement für die Frauenhilfe, die Diakonie und für 
das Johanneshaus in Schmallenberg-Dorlar. Ebenso unter-
stützte sie die Arbeit der Wohnstätten St. Georg in Welver 
über Jahrzehnte. 

Bereits 1959 trat sie als Mitglied in die Frauenhilfe Welver/Recklingsen ein. 
Hier gründete sie im Jahre 1960 den allseits beliebten Abendkreis. Im Jahre 
1973 übernahm Gerti Wilms den Vorsitz der Frauenhilfe. Dieses Amt hatte sie 
über dreißig Jahre bis 2006 inne. Zusätzlich leitete Frau Wilms in den Jahren 
1967 bis 2004 die Diakoniearbeit in der damaligen evangelischen Kirchenge-
meinde St. Albanus und Cyriacus Welver. 

Für ihre jahrelange, unermüdliche Arbeit wurde sie zu Recht mit besonderen 
Auszeichnungen bedacht. So erhielt Gerti Wilms das goldene Kronenkreuz der 
Diakonie und letztlich im Jahre 2009 aus den Händen von Landrätin Eva Irrgang 
das Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik. 

Auch das Sozialwerk St. Georg ehrte sie in einer kleinen Feier noch 2013 für 
ihre tatkräftige Unterstützung. 

All dies ist nur eine Auflistung von Ämtern und Ehrungen, die aber letztlich gar 
nicht aussagen können, mit wie viel Herzblut und Empathie Frau Wilms all ihre 
Tätigkeiten wahrgenommen hat. Immer lagen ihr die Menschen am Herzen. 
Benachteiligte Familien ebenso, wie die Jugendlichen in Dorlar oder die Be-
wohner der Wohnstätten St. Georg. Ihr tiefer Glaube hat sie in allen diesem 
Engagement immer gestärkt und getragen. 

Pfarrer Klapetz hat es mal so ausgedrückt: 

Sie verkörpern Gottes Liebe, die in Nächstenliebe tätig wird! 

Wir verabschieden uns mit großer Dankbarkeit für ihre Lebensleistung für un-
sere Gemeinde und ihre Menschen von einer besonderen Persönlichkeit. Wir 
werden Gerti Wilms nicht vergessen und befehlen sie Gottes großer Liebe an. 
Ihrem Mann und ihrer Familie wünschen wir Kraft und Trost in dem Wissen, 
dass die Ehefrau, Mutter und Großmutter nun in die bergenden Hände Gottes 
gefallen ist. 

Für die Kirchengemeinde Niederbörde, Gemeindebezirk Welver 

Pfarrer Karl-Heinz Klapetz und Andrea Schulze-Kettermann  
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Die Offene Ganztagsschule der Bernhard-Honkamp-Schule Wel-

ver sucht zum Schuljahr 2019/2020 eine FOS Praktikantin / einen 

FOS Praktikanten! 

Vormittags begleitest Du die Kinder im Unterricht in der Schule und 

nachmittags in der OGS! 

Du magst den Umgang mit Kindern und bist: 

hilfsbereit 

flexibel 

teamfähig? 

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann melde Dich bei 

uns! 

OGS Welver 

Im Hagen 19 

59574 Welver 

Telefon: 02384 – 911147 

E-Mail: ogs@bernhard-honkamp-schule.de 
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Jubelkonfirmation 2019 

Am Sonntag, den 15. September, laden wir um 10 Uhr alle Jubelkonfir-

manden zum festlichen Gottesdienst mit Segenshandlung und der Feier 

des Heiligen Abendmahls in die Kirche 

St. Albanus und Cyriacus ein. Nach dem 

Gottesdienst sind alle Jubilare und Jubi-

larinnen mit ihren Angehörigen in das 

Albanus-Gemeindehaus in der Reiher-

straße 14 zum Mittagessen und Kaffee-

trinken eingeladen.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Erntedank 

Wir feiern am 6. Oktober um 10 Uhr ei-

nen Erntedankgottesdienst in der Kirche 

St. Albanus und Cyriacus. Mit den Ernte-

gaben wird am Samstag vorher von gu-

ten Geistern der Frauenhilfe die Kirche 

festlich geschmückt. Vielen Dank!   

Sollte sich der Veranstaltungsort ändern, 

so wird er rechtzeitig in der Tagespresse 

bekanntgegeben. 

Die Erntegaben des Gottesdienstes im 

Kindergarten „Schilfkorb“ können dort 

nach dem Gottesdienst gegen eine Spen-

de erworben werden. 
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Die Suche nach Kandidatinnen oder Kandidaten für das Presbyterium un-

serer Gemeinde läuft. Und sie gestaltet sich nicht einfach.  

Wir wollen an dem Prinzip der paritätischen Besetzung des Presbyteri-

ums durch die  Bezirke festhalten. Das bedeutet, dass für jeden Bezirk 

drei Gemeindeglieder vertreten sind. Dazu kommen die drei Pfarr-

stelleninhaber.  

„geMEINde beWEGen“ 

Mein Weg verbirgt sich in dem Motto zur Kirchenwahl 2020. Wir fra-

gen: Kann das nicht auch Ihr Weg sein, der Weg zur Mitarbeit in dem 

Presbyterium Ihrer Kirchengemeinde? Das sind die Aufgabe: 

Die Presbyterinnen und Presbyter leiten zusammen mit den Pfarrerinnen 

und Pfarrern die Gemeinde. Sie sind verantwortlich für die Gestaltung 

des Gemeindelebens und kümmern sich um Mitarbeitende sowie um 

Finanzen. Das Presbyterium vertritt die Gemeinde im rechtlichen Sinne, 

trägt also auch Verantwortung für den Haushalt und als Arbeitgeber. Es 

bestimmt den Kurs der evangelischen Kirche vor Ort, setzt Schwerpunkte 

und Akzente, trifft in bewegten Zeiten weitreichende Entscheidungen. 

Vielerlei Gaben, Fähigkeiten und Kompetenzen sind gefragt – ob Pädago-

gik, Kreativität und Fantasie, Organisationsentwicklung, Bauwesen oder 

Finanzen. 

Sie haben Fähigkeiten und Talente, die Sie in Ihrer Gemeinde einbringen 

möchten? Oder Sie kennen Menschen, auf deren Kenntnisse und Kom-

petenzen die Gemeinde nicht verzichten sollte? Dann sprechen Sie Ihren 

Pfarrer oder die Mitglieder des Presbyteriums an und informieren sich 

weiter. 

Oder/und, wenn Sie angesprochen werden, lassen Sie sich ein auf ein 

Gespräch. Lassen Sie uns gemeinsam überlegen, wie Ihre Mitarbeit so 

gestaltet werden kann, dass sie Ihren Neigungen, Vorstellungen und vor 

allen Dingen auch zeitlichen Möglichkeiten entspricht. 

               (Friedrich Schulze zur Wiesch) 
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Besuchsdienst im Seelsorgebereich I 

Der Besuchsdienstkreis besteht schon seit mehreren Jahren und trifft 

sich nach Terminabsprache im Wechsel im Haus am Weg in Borgeln oder 

in Schwefe im Gemeindehaus. Bei diesen Treffen werden Absprachen 

getroffen, Erfahrungen ausgetauscht und Fortbildungen durchgeführt. 

Zum derzeitigen Team gehören: Margarete Brinkmann, Cornelia Hengst, 

Annette Leifert, Margot Lüsse, Jens Schöneberg, Reinhild Trottenburg, 

Elke Voskamp, Uschi Werry. 

Am Dienstag, den 12. Februar 2019, hielt die katholische Gemeinderefe-

rentin Frau Dorothee Topp einen Vortrag über den hilfreichen Umgang 

mit Trauernden in der Gemeinde. Behutsam führte sie mit einer gestal-

teten Mitte die interessierten Zuhörer in das Thema ein. Im Anschluss an 

den Vortrag stellte Frau Topp entsprechende Literatur vor und gab kurze 

Zusammenfassungen zu jedem Buchvorschlag.  

Das Team bittet die Gemeindeglieder doch weiterhin darauf zu achten, 

wer in ihrem Umfeld einsam oder krank ist und einen Besuch wünscht. 

Nehmen Sie ohne Scheu Kontakt zu den Mitarbeitern, dem Gemeinde-

büro oder den Pfarrern auf. Das Besuchsdienstteam freut sich jederzeit 

über neue engagierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
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Besuchsdienst im Seelsorgebereich II 

Der Besuchsdienstkreis im 

Seelsorgebereich II besteht 

schon seit vielen Jahren, be-

nannt nach einer wohl sehr 

im Gedächtnis der Gemein-

deglieder wirkenden Ge-

meindeschwester 

„Schwester Paula“.  

Besuche bei Alten, Kranken 

oder Geburtstagsjubilaren in 

der Gemeinde gehören zu 

den besonders wichtigen 

Aufgaben der Pfarrer und 

der ehrenamtlichen Besuchs-

dienste und werden auch im 

Bezirk Dinker mit großem 

Engagement wahrgenom-

men.  

Da unsere Gemeindeglieder in acht verschiedenen Krankenhäusern be-

handelt werden, ist das Team aktuell dringender als je darauf angewie-

sen, dass man uns mitteilt, wer in welchem Krankenhaus liegt und sich 

einen Besuch wünscht.  

Gern kann auch Pfarrer Werner Vedder angerufen werden, wenn  man 

sich über einen Besuch im Krankenhaus freuen würde oder sich wünscht,  

ein Hausabendmahl zu feiern. Auf diese Weise sollte kein Besuchs-

wunsch ohne Antwort bleiben.  

Für ihren unermüdlichen Einsatz danken wir Käthe Benedix, Friedrich 

Schulze zur Wiesch, Wilhelmine Strumann, Ilse Schmidt, Heinrich Koch, 

Hildegard Vedder, Anke Jansen und Ursula Schulze zur Wiesch und wün-

schen ihnen weiterhin segensreiche Kontakte und Begegnungen.  
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Besuchsdienst im Seelsorgebereich III 

Im Team engagieren sich: Inge Böckendorf, Annette Droste, Karin  

Droste , Gabi Kolodziej, Rosemarie Kötter, Monika Rademacher, Ger-

hild Schütz , Ulrike Siepmann, Maren Sprenger, Christa Stock, Gisela 

Vorbeck, Mechthild Wollenweber. 

Dies ist der Besuchsdienst der ev. Kirchengemeinde Niederbörde des 

Seelsorgebereiches III. Mittlerweile umfasst die Gruppe zwölf Damen, 

die regelmäßig Gemeindegliedern zum Geburtstag gratulieren. Alle 

Damen haben bisher viele nette Gespräche geführt und wurden teil-

weise  bereits schon erwartet. In jedem Quartal sind die Geburtstags-

kinder der letzten drei Monate zum Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

eingeladen, bei dem der Besuchsdienst gern unterstützt. Die Gruppe 

unter der Leitung von Maren Sprenger trifft sich einmal im Monat im 

Gemeindehaus zum Gedankenaustausch und/oder zu Vorträgen. 

Auch gemeinsame kleine Unternehmungen wie der Besuch des Weih-

nachtsmarktes machen dem Team Freude.  

Das Team bittet alle Gemeindeglieder, nicht nur auf Familienangehö-

rige, sondern auch auf Menschen in ihrem Umfeld zu achten, die 

krank und einsam sind. Das Besuchsteam würde sich freuen, wenn Sie 

zu ihm Kontakt aufnehmen würden, damit es einen Besuch organisie-

ren kann. 
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Monat der Diakonie im Oktober 

Wie schon im letzten Gemeindebrief angekündigt, 
möchte die Diakonie im Oktober Gemeindegruppen be-
suchen und mit ihnen ins Gespräch kommen, um den 
Kontakt zu den Gemeinden zu stärken. 

Konkrete Terminabsprachen finden mit Herrn Sedlarzcek und Pfarrer 
Karl-Heinz Klapetz Mitte August statt. Die Termine werden dann mit 
den einzelnen Gruppen in den Seelsorgebereichen abgestimmt. Zu 
den Veranstaltungen und Treffen wird schriftlich eingeladen. Die ge-
nauen Termine werden noch in der Tagespresse und den  Infokästen 
in den Seelsorgebereichen rechtzeitig veröffentlicht.  

Besonders lädt Pfarrer Klapetz zum Abschlussgottesdienst in die St. 
Albanus und Cyriacus Kirche nach Welver am 27. Oktober um 10 Uhr 
ein. In diesem Gottesdienst soll auch das Kronenkreuz der Diakonie 
überreicht werden. Wer noch Lust und Freude an der Vorbereitung 
dieses Gottesdienstes hat, möge sich bei Pfarrer Karl-Heinz Klapetz 
melden (Tel.: 02384-780). 
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Sonntag, 04.08. 

7. So. n. Trinitatis 
10 Uhr 

St. Severin Kirche Schwefe mit Taufe 

„Nächte, die man nicht vergisst -  

10 Uhr 
St. Antonius Kapelle Stocklarn mit Taufe 

„Träume, die man nie vergisst - Jakob“ Sonntag, 11.08. 

8. So. n. Trinitatis  
10 Uhr 

Gottesdienst unter Schmits Eichen,  

Schwefe (Biwak) 

Sonntag, 18.8. 

9. So. n. Trinitatis 
10 Uhr 

St. Jakobi Kirche Lipporg 

„Jephtha - ein tragischer Held“ 

Samstag, 24.08. 

10. So. n. Trinitatis 
18 Uhr  

Ev. Dorfkirche Borgeln mit Taufe 

„Esau -  Wenn Männer kochen“ 

Sommerkirche in der Niederbörde 
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Sonntag, 

1. September 
 

11. So. n.  

Trinitatis 

  

10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker mit Taufe 

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

10 Uhr  St. Albanus Kirche Welver mit Taufe 

Sonntag, 
8. September 
12. So. n.  
Trinitatis 

11 Uhr  
St. Othmar Kirche Dinker 
 

GEMEINDEFEST  

Sonntag,  

15. September 
 

13. So. n.  

Trinitatis 

10 Uhr Ev. Dorfkirche Borgeln 

10 Uhr St. Jakobi Kirche Lippborg mit Taufe 

10 Uhr St. Albanus Kirche Welver, Jubelkonfirmation 
 

Sonntag, 

22. September 
 

14. So. n.  

Trinitatis 

10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker 

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe, Jubelkonfirmation 

10 Uhr St. Albanus Kirche Welver mit Taufe 

10 Uhr St. Antonius Kapelle Stocklarn Sonntag, 
29. September 
 

15. So.n.  
Trinitatis 10 Uhr St. Jakobi Kirche Lippborg  

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  

Kirchkaffee nach dem Gottesdienst 
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Samstag, 

5. Oktober 

 18 Uhr St. Antonius Kapelle Stocklarn 

18 Uhr St. Jakobi Kirche Lippborg  

Sonntag, 

6. Oktober 

 

Erntedank 

10 Uhr Ev. Dorfkirche Borgeln 

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

10 Uhr  St. Othmar Kirche Dinker 

10 Uhr  St. Albanus Kirche Welver 

Sonntag, 
13. Oktober 
 

17. So. n. 
Trinitatis 

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

10 Uhr  St. Albanus Kirche Welver mit Taufe 

Sonntag, 
20. Oktober 
 

18. So. n. 
Trinitatis 

10 Uhr Ev. Dorfkirche Borgeln 

10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker 

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 
Sonntag, 
27. Oktober 
 

18. So. n. 
Trinitatis 10 Uhr  

St. Albanus Kirche Welver 
 

Abschlussgottesdienst des Diakonie-Monats 

Refornationstag 

31. Oktober 
19 Uhr St. Albanus Kirche Welver 
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Sonntag, 
3. November 
20. So. n. 
Trinitatis 

10 Uhr St. Jakobi Kirche Lippborg  

10 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

Sonntag,  

10. November 
10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker 

Sonntag,  

17. November 

 

Volkstrauer-

tag 

9 Uhr St. Antonius Kapelle Stocklarn 

9 Uhr Ev. Dorfkirche Borgeln 

10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker 

10.30 Uhr St. Albanus Kirche Welver  

11  Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

20. November 

Bußtag 
19 Uhr St. Othmar Kirche Dinker, ökumenischer Gottesdienst 

Samstag, 

23. November 
18 Uhr St. Jakobi Kirche Lippborg  

9 Uhr St. Severin Kirche Schwefe 

Sonntag,  

24. November 

 

Ewigkeits-

sonntag  

10 Uhr St. Antonius Kapelle Stocklarn 

10 Uhr St. Othmar Kirche Dinker 

10 Uhr St. Albanus Kirche Welver  

11 Uhr Ev. Dorfkirche Borgeln 
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Die Nachricht verbreitete sich blitz-
schnell: Der liebe Gott kommt zu Be-
such!  
Die Tauben erzählten es den Möwen, 
die Möwen flogen zu den Walen, die 
Wale erzählten es den Delfinen und so 
ging es immer weiter. Es wuselte und 
flüsterte allerorten, jedes Tier wollte 
etwas ganz Besonderes für den Besuch 
vorbereiten. Nur die Eule saß ent-
spannt in ihrem Baum.  
Als die Tiere am Abend völlig erschöpft 
und fast ein wenig enttäuscht immer 
noch vergeblich auf die Ankunft ihres 
Gastes warteten, hatte die Eule eine 
überraschende Nachricht … 

 

Für Kinder ab 3 Jahren empfohlen 
Herder Verlag, 15 € 
ISBN 978-3-451-71499-3 

Ein Kindersachbuch ab 8 Jahren zu den 
wichtigsten Fragen des Glaubens, in 
ABC-Form. 
Ob Kinder wissen wollen, was beim 
Abendmahl eigentlich gefeiert wird, 
was genau ein Engel ist oder welche 
Bedeutung das Kruzifix hat – in diesem 
unterhaltsamen Sachbuch für Kinder 
ab 8 Jahren finden sie Antworten auf 
ihre Fragen. 
 

Gabriel Verlag, 11,99 € 
ISBN 978-3-522-30491-7 
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72-Stunden-Aktion der Pfadfinder Welver 

Unter dem Motto „Uns schickt der Himmel“ erforschten Ende Mai Kinder 
und Jugendliche unter Hilfe von „Experten“ Orte in und um Welver, die 
Geschichte geschrieben haben und entwickelten daraus einen Fahrrad-
Rundweg. In Dinker erkundeten sie den Kirchplatz, der heute zur Hälfte 
als Parkplatz dient. Bis vor gut 200 Jahren wurden hier die Verstorbenen 
der Gemeinde bestattet, so dass die Autos heute über den Gräbern von 
früher stehen. Es gibt im Gemeindearchiv Dinker Aufzeichnungen, wel-
che Familie früher an welcher Stelle auf dem Kirchplatz ihre Familien-
gruft hatte. Die Jugendlichen haben dies dokumentiert und auf einem 
Plakat dargestellt. (Foto)  

Die Karte zur Fahrradtour mit allen 

Gedenkorten findet man unter fol-

gender Adresse im Internet: 

https://soest.maps.arcgis.com/

apps/webappviewer/index.html?

id=9382940eda624d3ca5aedd111

86e2f7e 

https://soest.maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=9382940eda624d3ca5aedd11186e2f7e
https://soest.maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=9382940eda624d3ca5aedd11186e2f7e
https://soest.maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=9382940eda624d3ca5aedd11186e2f7e
https://soest.maps.arcgis.com/apps/webappviewer/index.html?id=9382940eda624d3ca5aedd11186e2f7e
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Gottesdienst für die Jugendfeuerwehr 

Zum traditionellen Pfingstzeltlager der Jugendfeuerwehren im Kreis So-
est kamen über 800 junge Feuerwehrleute an der Bördehalle in Welver 
zusammen. Am Pfingstsonntag versammelten sie sich zu einem Freiluft-
gottesdienst auf dem Sportplatz. Auch unsere Gemeindeglieder nahmen 
am Gottesdienst teil. Der Gottesdienst wurde gestaltet von der Band der 
Jugendkirche Werl mit Marc Pauli, Gemeindereferentin D. Topp von der 
katholischen Gemeinde und Pfarrer Vedder von der Evangelischen Ge-
meinde Niederbörde. Pfarrer Vedder erklärte in der Predigt die Schutz-
kleidung der Einsatzkräfte:  
Dein Helm schützt dich vor Kopfverletzungen und vor Regen - er schützt 
dich nicht vor falschen Gedanken.  
Deine Einsatzjacke schützt dich vor Wasser und Wetter - sie schützt dich 
nicht vor einem kalten, unbarmherzigen Herz.  
Deine Sicherheitsstiefel schützen deine Füße vor Verletzungen - sie 
schützen dich nicht davor, falsche Wege zu gehen. 

Die Kollekte bei diesem großen Jugend-Event war bestimmt für die 
Notfallseelsorge. 

Luftbild: Feuerwehr Welver 

Daher ist es hilfreich, 
auch bei der Feuer-
wehr sich Zeit zu 
nehmen für ein Ge-
bet und zu fragen: 
Was würde Jesus zu 
dem sagen, was ich 
gerade machen will? 



34     Rückschau 

 

Rückschau auf den Evangelischen Kirchentag in Dortmund 

Was für ein Vertrauen – unter diesem Leitwort haben wir in Dortmund 

den evangelischen Kirchentag gefeiert. Unser Vertrauen in das Gelingen 

dieser Großveranstaltung wurde nicht enttäuscht. Am Mittwochabend, 

am „Abend der Begegnung“, zogen die befürchteten Gewitter an Dort-

mund vorbei, und wir konnten an unserem Stand der Niederbörde wie 

geplant die Gäste bewirten.  

Sechs Gemein-

deglieder aus 

Dinker und drei 

aus Borgeln 

verkauften ge-

kühlten Jo-

ghurt mit Erdbeeren 

oder Müsli und heimi-

schen Apfelsaft, bis 

unsere Vorräte zur 

Neige gingen. 

Foto: Brüggestraße 
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Unser vereinigter Posau-

nenchor musizierte an 

verschiedenen Stellen zur 

Freude der Kirchentags-

besucher.  

Viele weitere Gemein-

deglieder nutzten die 

Gelegenheit, um sich 

bei den toll gestalteten 

Gottesdiensten und 

weiteren Veranstal-

tungen und Informa-

tionsständen neu in-

spirieren zu lassen. 
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Verteiler für den Gemeindebrief gesucht!  
In den Bereichen Dinker/Lippborg und Welver benötigen wir Unter-
stützung beim Austeilen des Gemeindebriefes. Könnten Sie sich vor-
stellen, eine Straße oder Bauernschaft in Ihrem Bezirk zu übernehmen? 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung im Gemeindebüro (02384/3386)! 

Kurzmeldungen aus der Niederbörde 

Das Gemeindebüro hat eine neue E-Mail-Adresse, die Sie bitte in Zu-

kunft für Ihren Kontakt zu Frau Kruse und Herrn Eickhoff nutzen:  

gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de 

Ein Angebot musikalischer Vielfalt beim ersten Gemeindefest der Nieder-

börde am Sonntag, 8. September in Dinker präsentieren: unsere Posau-

nenchöre, die Gruppe Kontrapunkt und der Gemischte Chor aus Schwe-

fe, der Flötenkreis Dinker, eine Chorgemeinschaft mit Georg Twittenhoff 

und der Quartettverein Welver (siehe auch Seite 26!). 

Für die Fahrt zum Bezirksverbandfest in Körbecke am 18. September 

wird wieder ein gemeinsamer Bus eingesetzt für alle Frauenhilfen der 

Niederbörde. Anmeldungen und weitere Informationen erfolgen über 

die Vorsitzenden der einzelnen Frauenhilfsgruppen. 

Der Gottesdienst zum Reformationstag am 31. Oktober findet um 19 Uhr 

in der Albanus und Cyriacus Kirche in Welver statt. 

Am Kirmessonntag, 10. November, gibt es einen gemeinsamen Gottes-

dienst für die Niederbörde um 10 Uhr in der St. Othmar Kirche in Dinker. 

Der gemeinsame Gottesdienst aller Seelsorgebereiche zum Buß- und 

Bettag am 20. November in der St. Othmar Kirche in Dinker findet als 

ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Werner Vedder und dem katholi-

schen Amtsbruder Pfarrer Ulrich Liehr statt. Der Bußtag ist eine gute Ge-

legenheit, in ökumenischer Verbundenheit zur Umkehr aufzurufen. 
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 Du hast Lust deine Begabungen 

zu entdecken?  

 Du glaubst, dass Kirche junge 

Menschen braucht? 

 Du willst deiner Gemeinde neu-

en Schwung verleihen? 

 Du brauchst einen Ort, um dich 

auszuprobieren? 

Dann bist du bei uns richtig! Denn genau das 

suchen und brauchen wir.  

 

Wir werden vom 21.-24. Oktober 2019 mit den neuen Konfirmand_innen ins  

Matthias-Claudius-Haus nach Meschede fahren.  

Wir laden dich ein mitzukommen, wenn du: 

 Interesse daran hast, Glaubensinhalte auf lebensnahe und 

aktuelle Art zu vermitteln, 

 mit anderen Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Team 

zusammenarbeiten möchtest 

 und was bewegen willst.  

Du brauchst keine Vorkenntnisse in der kirchlichen Jugendarbeit. Wir lernen 

mit dir zusammen! Was du aber brauchst, ist die Bereitschaft, Verantwor-

tung zu übernehmen. Apropos übernehmen: Die Kosten für die Freizeit über-

nehmen wir. Allerdings sind die Plätze begrenzt. Deshalb schnell für alle wei-

teren Infos und zum Kennenlernen hier melden: 

 

 
andreasCherzog@gmail.com 

 

Dringend junge Menschen gesucht! 
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Neues zu den Baumaßnahmen 

Kirche St. Albanus und Cyriacus Welver 

Die Kalkulation der Kosten liegt zurzeit bei 

210.000 €. Maßnahmen dieser Größen-

ordnung sind nur durch Fördergelder 

möglich. Wir erhalten für diese Maßnah-

me 75.000 € von der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz und Landesmittel in der 

Höhe von 72.600 €. Ob wir auch Bundes-

mittel hier einsetzen können, wird noch 

geklärt. 

Die Baubesprechung hat am 9. Juli 2019 

stattgefunden. Die Bauleitung hat Herr 

Rohrberg vom Ingenieurbüro Rohrberg 

Lippstadt. Wenn nicht Unvorhersehbares passiert, gilt dieser Termin-

plan der einzelnen Gewerke als abgestimmt: 

Einrüsten: Fa. Sanders bis KW 32; Schiefer und Abdeckung entfernen: 

Fa. Prange KW 30; Zimmerarbeiten: Fa. Drewer KW 37; neu Eindecken: 

Fa. Prange bis KW 40; Abrüsten: Fa. Sanders bis KW 43 (Ende Oktober). 

Am 28. September 2019 ab 11 Uhr wird die Baustelle für Interessierte 

zur Besichtigung freigegeben. Es werden durch die Bauleitung Infor-

mationen zu den Arbeiten gegeben und es besteht die Möglichkeit, mit 

dem Fahrstuhl vor Ort zu kommen. 

Bei der Grundsanierung und Stabilisierung des Pfeifenmaterials der Or-

gel gab es Verzögerungen. Wir konnten die Auftragsvergabe erst star-

ten, nachdem der Förderbescheid auf dem Tisch lag. Das ist nun der 

Fall. Wir sind mit dem Orgelbauer Kirschner, der den Auftrag ausführt, 

im Gespräch, wann die Arbeiten beginnen können. Dies wird voraus-

sichtlich Anfang 2020 der Fall sein. Insbesondere die Reparatur der his-
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Kirche St. Othmar Dinker 

Die Kosten für die Erneuerung des Süddaches belaufen sich zurzeit auf 

287.500 € Euro. Wir erhalten von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 

75.000 € und Bundesmittel in Höhe von 140.000 €. Die zugesagten Lan-

desmittel mussten wir zurückgeben, weil sie immer nur über ein Jahr lau-

fen und die Zusage der Bundesmittel fehlte. Die Landesmittel werden für 

2020 neu beantragt. Die Durchführung ist für 2020 vorbereitet. 
 

St. Severin-Kirche  

Die lange überfällige Reinigung der Orgel in der St. Severin Kirche in 

Schwefe ist beauftragt und wird Anfang Januar 2020 beginnen. Die Kos-

ten belaufen sich auf 24.395 €. Der Förderverein möchte diese Maßnah-

me unterstützen.  
 
 

An drei weiteren Projekten läuft zurzeit der Planungsprozess:  

Instandsetzung Fachwerk Altes Pastorat Dinker, Entwässerung an der 

Dorfkirche Borgeln und Renovierung der Antoniuskapelle Stocklarn.  

All diese Projekte von der Planung, Freigabe und Durchführung  zu be-

gleiten, ist eine der Aufgaben des Presbyteriums. Sie ist interessant, 

bringt Hintergrundwissen und Kontakt zu den ausführenden Menschen. 

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, sprechen Sie uns an. 

(Friedrich Schulze zur Wiesch) 

torischen Prospektpfeifen erfordert ein hohes Maß an Erfahrung und 

technischem Fachwissen. Die Fa. Kirschner war die einzige Firma, die 

speziell diese Arbeiten übernehmen wollte. Die Kosten belaufen sich 

nach heutigem Stand auf 33.000 €. Die Maßnahme wird in Höhe von 

12.500 € durch Bundesmittel unterstützt. 

Wenn beide Projekte laufen, beginnen die Planungen für die auch noch 

notwendige Innensanierung, bei der wir ohne Förderung auskommen 

müssen. 
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 Konfirmation am 28. April in der St. Albanus & Cyriacus Kirche Welver 

Alexander Degraf, Delia Gramsch, Lea-Marie Hergert, Philipp Hohlfeld, 
Marie Korte, Sophie Kupke, Justus Ludwig, Leonie Mattheissen, Sharleen 
Weber, Oliver Wenzel           (Foto: Degraf) 

Konfirmation am  5. Mai in der St. Severin Kirche Schwefe 

Sara Ahrens, Heinz Werner Furchert, Luca Leonhardt, Lara Lorenz,  
Chiara Nübel, Emma Wiemer, Johanna Woesthoff (Foto: Vorhölter) 
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Konfirmation am 5. Mai in der St Othmar Kirche Dinker 

Nico Bielefeld, Lea Draht, Andre Grigo, Nico Koers, Carsten Nölle,  
Sophie Oxenfarth, Ben Plewa, Paula Schlenk, Eileen Schomacker,  
Rania Spodarek, Tabea Thülig, Oliver Twittenhoff     (Foto: Holthoff) 

Konfirmation am 5. Mai in der St. Albanus und Cyriacus Kirche Welver 

Chantal Aulmann, Tim Bönnemann, Noelle Carnol, Joline Dietz, Noel 
Eichler, Kristina Geier, Linn Geisler, Florian Hammer, Niklas Hanisch, Ma-
ya Jüptner, Julia Kneer, Mats Nellius, Fynn Rohde, Max Schneider, Finja 
Schütz, Ninjo Son         (Foto: Holthoff) 
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Konfirmation am 12. Mai in der Dorfkirche Borgeln 

Justus Brieske, Noah Hell, Jule Kötter, Zoi Nott, Jonathan Vogel 
Foto: Goerdt-Heegt 

Start des neuen Konfi-Jahrgangs 2019/20 im Oktober 

Vom 21.-24. Oktober 2019 fahren die neuen Konfir-

mand_innen nach Meschede ins Matthias-Claudius-

Haus. Hier wird der Grundstein für die neue Arbeit im 

Jugendbereich gelegt. In Kooperation mit der Jugend-

kirche Soest stehen dort die ersten Arbeitseinheiten 

für die Konfis an, die im Mai 2020 in den jeweiligen 

Bezirken konfirmiert werden. Zu den Konfieinheiten treffen sich die Ju-

gendlichen zukünftig dienstags zentral in Welver in zwei Gruppen. In Zu-

kunft finden verstärkt Projekttage der Konfis Berücksichtigung, die je-

weils in die Gestaltung eines gemeinsamen Gottesdienstes einmünden. 

Auch die Digitalisierung hält Einzug, wenn künftig auch mittels App die 

Jugendlichen Themen selbstständig erarbeiten.  
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 



Geburtstage im Seelsorgebereich II     45 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Kategorien 

„Geburtstage und Familiennachrichten“ 

in der Onlineversion unseres Gemeindebriefs nicht einsehbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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Pfarrer Andreas Christian Herzog 
  

Zum Vulting 13a, 59514 Welver Schwefe,  
Tel. 02921-3494461,  
Mail: andreas.herzog@kk-ekvw.de 
www.kirchengemeinde-niederboerde.de 
  

Gemeindebezirk Borgeln 
  

Pfarrweg 5, 59514 Welver-Borgeln 
Gemeindebüro Jürgen Eickhoff, Tel. 02921-
80615 (AB!) 
Geöffnet: Montag und Donnerstag 18-19 Uhr 
Mail: : gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de   
  

Förderverein: Sparkasse SoestWerl, DE89 4145 0075 0071 0420 71 
  

Kindergarten Burgelon, Leitung: Kornelia Peters 
Bördestraße 74, 59514 Welver-Borgeln, Tel. 02921-8723  
Mail: burgelon.borgeln@kindergartenverbund.de 
Förderverein: Volksbank Hellweg e.G. DE82 4146 0116 3190 6227 00 
  

Ansprechpartnerin Küsterdienst Ute Mijac, Tel. 02921 665673  
  

Friedhofswart Borgeln Karsten Schlak, Tel. 0160-3503666 
  

Gemeindebezirk Schwefe 
  

Zum Vulting 15, 59514 Welver-Schwefe 
Gemeindebüro Jürgen Eickhoff, Tel. 02921-666922 (AB!) 
Geöffnet: Montag u. Donnerstag 19.15-20 Uhr, Mittwoch 18-19.30 Uhr 
Mail: gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de   
 
  

Förderverein: Sparkasse SoestWerl, DE88 4145 0075 0002 0081 59 
  

Ev. Severin-Kindergarten, Leitung: Christine Trost 
Zum Spielplatz 8, 59514 Welver-Schwefe, Tel. 02921-62799  
Mail: severin.schwefe@kindergartenverbund.de 
Förderverein: Sparkasse SoestWerl, DE62 4145 0075 0005 0045 69 
  

Küsterin Martina Böwer, Tel. 02921-5599925 
  

Friedhofsverwalter Schwefe Erich Krabbe, Tel. 02921-60576 

http://www.kirchengemeinde-niederboerde.de
mailto:gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de
mailto:burgelon.borgeln@kindergartenverbund.de
mailto:gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de
mailto:severin.schwefe@kindergartenverbund.de
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Gruppe Termin Kontakt 

Abendkreis u.  
Männerrunde 

Nach Absprache 
Karl-Günther Wiemer 
02921-9432003 

Bibel am Freitag 
Gebetskreis 

Freitags um 20 Uhr 
1. Freitag im Monat 

Volker Ziese 
02921-80429 

 

Besuchsdienst  Nach Absprache 
Karl-Heinz Klapetz 
02384-780  

Bezirksausschuss 
Borgeln 

17.9., 19.11. 
und nach Absprache 

Irmhild Hansen 
02384-3577 

Bezirksausschuss 
Schwefe 

18.9., 16.10., 20.11.  
und nach Absprache 

Christian Baimann 
02921-7001789 

Förderverein 
Borgeln 

Nach Absprache 
Andreas Herzog 
02921-3494461 

Förderverein 
St. Severin 

Nach Absprache 
Eric Tankink 
02921-61460 

Frauenhilfe  
Borgeln 

28.8.; 11., 18.9. u. 25.9.,  
9.10.; 6. u. 27.11. 

Waltraud Loer 
02384-2722 

Frauenhilfe  
Schwefe 

7.8.; 3. u. 18..9.; 2. u. 30.10.   
und 20.11. 

Magdalene Woesthoff       
02928-303 

Kinderkirchen- 
Team 

20.8., 17.9. und 19.12.  
um 20 Uhr 

Tamara Deimann       
02921-3501789 

KontraPunkt. Nach Absprache 
Georg Twittenhoff       
02921-63266 

Männerdienst  
Borgeln 

10. u. 24.9.; 8. u. 22.10.,  
5. u. 19.11.  

Martin Willebrandt       
02921-8855 

Posaunenchor 
Mittwochs 19 Uhr Anfänger 
19.30 Uhr Chor 

Otfried Stricker       
02921-82807 

Senioren- 
Frühstück 

21.8.; Di 17.9.; 16.10. und 
13.11. um 9 Uhr 

Irmhild Kipp 
02928-267 

Stereo-
Vorbereitung 

Nach Absprache  
Andreas Herzog       
02921-3494461 
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Pfarrer Werner Vedder 

Kirchplatz 13, 59514 Welver-Dinker 

Tel. 02384-1309, 

E-Mail: Werner.Vedder@kk-ekvw.de 

www.kirchengemeinde-niederboerde.de 

  

 

Gemeindebüro für den Bezirk Dinker 

Reiherstraße 14, 59514 Welver 

  

Gemeindesekretärin Helga Kruse, Tel. 02384-3386 

Öffnungszeiten: Dienstag 10-12.30 Uhr und 16.30-17.30 Uhr, 

Donnerstag 10-12.30 Uhr, Freitag 10-12 Uhr 

E-Mail: gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de   
  

St. Othmar-Kindergarten 

Leitung: Anette Vedder 

Feldstr. 2, 59514 Welver-Dinker, Tel. 02384-1315 

E-Mail: othmar.dinker@kindergartenverbund.de 

Förderverein Kindergarten: Spendenkonto 

Sparkasse SoestWerl DE 74 4145 0075 0073 0015 47 

  

Friedhof Hans Wilms, Tel. 02384-1271 

  

Kirchbau-Förderverein Dinker-Lippborg: Spendenkonto 

Sparkasse SoestWerl DE34 4145 0075 0073 0019 76 

http://www.kirchengemeinde-niederboerde.de
mailto:gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de
mailto:othmar.dinker@kindergartenverbund.de
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Gruppe Termin Kontakt 

Altenkreis 
1. Freitag im Monat 

um 15 Uhr 

Elke Ostwinkel 

02384-963781 

AK Anderer 

Gottesdienst 
Nach Absprache 

Sabine Riddermann 

02384-9807351 

Besuchsdienst-

kreis 
Nach Absprache 

Ilse Schmidt 

02384-940940 

Bezirksaus-

schuss Dinker 
3. Donnerstag im Monat 

Ulrike Winkler 

02384-3154 

Bezirksfrauen Nach Absprache 
Ulrike Winkler 

02384-3154 

Flötenanfänger Freitags von 15.15 - 16 Uhr 
Frederike Kuckelmann 

0170-2818854 

Flötenchor Montags von 18 - 19 Uhr 
Marlies Hündlings 

02384-5610 

Frauenge-

sprächskreis 

Monatlich dienstags 

um 20 Uhr im Winterhalbjahr 

Ulrike Winkler 

02384-3154 

Frauenhilfe 

Jeden 2. Mittwoch um 15 Uhr im  

Winterhalbjahr in Dinker, Eilmsen, 

Norddinker 

Annette Hartleif 

02384-2874 

Kinderkirche 

Dinker 
Nach Absprache 

Claudia Hartleif 

02384-941830 

Kirchbau-

Förderverein 
Nach Absprache 

Wolfgang Hilger 

02384-54262 

Küsterdienst 

Dinker 
Nach Absprache 

Ulla Schulze zur Wiesch 

02384-1866 

Kleiner Posau-

nenchor 

Dienstags um 18.30 Uhr 

(auf Anfrage) 

Alexander Koch 

02384-960909 

Posaunenchor Dienstags um 19.30 Uhr 
Bernd Kipry 

02384-1794 

Zwergentreff Dienstags von 9 - 11 Uhr 
Gemeindebüro H. Kruse 

02384-3386 
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Pfarrer Karl-Heinz Klapetz 
Im Hagen 33, 59514 Welver 
Tel. 02384-780,  
Mail: khklapetz@yahoo.de 
  

  
Homepage:  
www.kirchengemeinde-niederboerde.de 
  

  
Gemeindebüro für den Bezirk Welver 
Reiherstraße 14, 59514 Welver 
  
Gemeindesekretärin Helga Kruse, Tel. 02384-3386 
Öffnungszeiten: Dienstag 10-12.30 Uhr und 16.30-17.30 Uhr, 
Donnerstag 10-12.30 Uhr, Freitag 10-12 Uhr 
Mail: gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de   
  
Ev. Kindergarten Schilfkorb 
Leitung: Susanne Staudt, Reiherstr. 9, 59514 Welver 
Tel. 02384-875, E-Mail: schilfkorb.welver@kindergartenverbund.de 
  
Förderverein Kindergarten: Spendenkonto 
Volksbank Hellweg eG.: DE54 4146 0116 4109 9473 00 
  
Küsterin Astrid Aust, Tel. 02384-3432 
  
Friedhof Heinz Jürgen Daske, Tel. 0170-6319600 
  
Ev. Kirchbauverein Welver e.V.: Spendenkonto 
Sparkasse Soest-Werl: DE41 4145 0075 0070 0088 18 
  

http://www.kirchengemeinde-niederboerde.de
mailto:gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de
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Gruppe 

  

Termin 

  

Kontakt 

  

Bella Cantate 
Montags um 20 Uhr 

im Albanus-Gemeindehaus 

Georg Twittenhoff 

02921-63266 

Besuchsdienst Nach Absprache 
Maren Sprenger 

über Gemeindebüro 

Bezirksausschuss 

Welver 
Nach Absprache 

Andrea Schulze-Kettermann  

02384-3658 

Ev. Kirchbauverein Nach Absprache 
Joachim Hohoff 

02384-54378 

Ev. Kirchenchor 

1. Montag im Monat (außer 

Ferien) um 19 Uhr im Albanus-

Gemeindehaus 
  

Georg Twittenhoff 

02921-63266 

Ev. Posaunenchor 
Mittwochs um 18.30 Uhr 

Im Albanus-Gemeindehaus 

J. M. Jakob, Guido Korte 

02384-5648 

Frauenhilfe Welver/

Recklingsen 

Nachmittagskreis 

1. Mittwoch im Monat 

um 14.30-16.30 Uhr im Alba-

nus-Gemeindehaus 

Christel Ashege 

02384-2755 

  

Frauenhilfe  

Abendkreis 

„frauentreff“ 

Letzter Mittwoch im Monat 

um 19.30 Uhr im Albanus-

Gemeindehaus 

Hildesuse Sommerfeld 

02384-2035 

  

Frauenhilfe  

Klotingen/Flerke 

2. Mittwoch im Monat 

um 14.30 Uhr im Bürgerhaus 

Klotingen 

Petra Homm-Rakowski 

02384-941899 

  

Gemeinde- 

Frühstück 

Jeden letzten Mittwoch  

im Monat ab 9.30 Uhr im 

Albanus-Gemeindehaus 

Karin Hawlicka 

02384-424366 

  



Kontakte Kirchengemeinde Niederbörde 

Gemeindebüro der Kirchengemeinde Niederbörde: 
 

Gemeindesekretärin Helga Kruse + Gemeindesekretär Jürgen Eickhoff 

Reiherstraße 14      59514 Welver      Telefon: 02384-3386     Fax: 02384-3389 

E.Mail: gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de   

Seelsorgebereich I (Borgeln, 
Schwefe, Scheidingen und  
Illingen) 
Pfarrer Andreas Herzog 
Zum Vulting 13a 
59514 Welver-Schwefe 
Tel. 02921-3494461  
E-Mail: andreas.herzog@kk-ekvw.de 
 

Seelsorgebereich II (Dinker und  
Lippborg) 
Pfarrer Werner Vedder 
Kirchplatz 13 
59514 Welver-Dinker 
Tel.  02384-1309 
E-Mail: Werner.Vedder@kk-ekvw.de 
 

Seelsorgebereich III (Welver) 
Pfarrer Karl-Heinz Klapetz 
Im Hagen 33 
59514 Welver 
Tel. 02384-780 
E-Mail: khklapetz@yahoo.de 
 

Pfarrer Konrad Schrieder 
Dambergskamp 62 
59071 Hamm - Werries 
Tel. 02381-371153 
E-Mail: konrad.schrieder@web.de 
 

Im Internet:  
www.kirchengemeinde-
niederboerde.de 
 

Bevollmächtigtenausschuss  
Friedrich Schulze zur Wiesch                           
Tel. 02384-1866 
 

Kirchmeister 
Elke Ostwinkel 
Tel. 02384-963781  
Irmhild Hansen 
Tel. 02384-3577 
 

Fachausschusss für Kinder- und  
Jugendarbeit 
Andrea Schulze-Kettermann                            
Tel. 02384-3658 
 

Fachausschuss für Bau- und  
Liegenschaften 
Jochen Hohoff                                                    
Tel. 02384-54378 
 

Fachausschuss für Friedhofswesen 
Hans Wilms                                                         
Tel. 02384-1271 
 
 
Jugendkirche Soest 
Petra Englert 
Ostenhellweg 6 
59494 Soest 
Tel. 02921-3479743 
E-Mail:  petra@jugendkirche-soest.de 
Infos im Internet: 
www.jugendkirche-soest.de 

mailto:gemeindebuero.niederboerde@evkirche-so-ar.de
mailto:petra@jugendkirche-soest.de
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi5y53TjJXhAhURElAKHXSlBi0QjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fde-de.facebook.com%2F&psig=AOvVaw17GuVNTD5AvC1nJUyBbD7w&ust=1553321749858097

